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VÖGEL FINDEN HEUTE IMMER WENI-
GER NISTMÖGLICHKEITEN. MIT NIST-
KÄSTEN KANN HÖHLENBRÜTERN WIE 
MEISEN, STAR ODER GARTENROT-
SCHWANZ GÜNSTIGER WOHNRAUM AN-
GEBOTEN WERDEN. DIESE PUNKTE SIND 
BEIM AUFHÄNGEN ZU BEACHTEN:

1.—  Zum Anbringen von Nistkästen eignen sich am 
besten ältere Bäume, zur Not tut es auch die 
Hauswand.

2.—  Damit die Vögel einen freien Anflug auf ihren 
Nistplatz haben, sollten die Nistkästen nicht zu 
dicht hängen. Bei einer Gartengrösse von 400 
Quadratmetern sind vier bis fünf Kästen ausrei-
chend.

3.—  Wird der Nistkasten in der Nähe von Gebüschen 
aufgehängt, erleichtert man den Jungvögeln die 
ersten Flugversuche. Zudem bieten Äste und 
Zweige gute Start- und Landemöglichkeiten für 
die Eltern, das Laub bietet zusätzlichen Schutz.

4.—  Um vielen verschiedenen Vogelarten in Garten 
eine Heimat zu bieten, können Nistkästen mit 
unterschiedlich grossen Einschlupflöchern ange-
bracht werden.

5.—  Wichtig ist, dass das Flugloch des Nistkastens 
nach Südosten ausgerichtet ist. Wind und Regen 
sollten nicht in die Flugöffnung eindringen kön-
nen.

6.—  Ein Abwehrgürtel um den Stamm hindert Kat-
zen daran, den Baum hochzuklettern und den 
Nistkasten zu plündern.
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